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Zum Geleit

Das Habsburger Gedenkjahr bietet Anlass, auch in der Argovia einen Schwerpunkt

zur Habsburger Forschung im Aargau zu präsentieren. Seit den Zeiten von Walther

Merz, Hektor Ammann, Bruno Meyer und Paul Kläui sind nur punktuell Arbeiten

zu Habsburger Themen mit Bezug zum Aargau erschienen wie beispielsweise
einzelne Dissertationen bei Marcel Beck in den Jahren um 1970. Die Untersuchungen

aus dem vorderösterreichischen Raum betreffen den Aargau unterschiedlich stark,

sind aber in der Regel aus der Perspektive der Dynastie und ihrer Vertreter in den

Vorlanden verfasst.

Der Fokus der Argovia 2008 liegt in der Adelsgeschichte. Peter Niederhäuser

zu den von Mülinen und Gessler, Titus Meier zu den Baldeggern und Bettina

Leemann zu den Hallwylern präsentieren neue Ansätze zum Verhalten des Adels

zwischen Habsburgern und Eidgenossen im 15. Jahrhundert. Roland Gerber be-

leuchtet das Thema aus der Perspektive einer Kleinstadt wie Aarburg. Andre

Gutmann arbeitet am Beispiel eines Badener Bürgers die Verbindungen heraus, die

selbst noch in der Zeit des Schwabenkriegs grenzüberschreitend bestanden.

Ergänzt wird dieser Schwerpunkt zum 15. Jahrhundert mit einem archäologischen

Beitrag von Peter Frey zur Bedeutung der Erbauung des Ritterhauses aufder Lenzburg

in den 1330er-Jahren.

Die Beiträge zur Habsburger Forschung zeigen das Potenzial dieses Themas im

Aargau. Es ist zu hoffen, dass das Gedenkjahr neue Impulse für die zukünftige
Forschung gibt.
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